
 
 

Mitteilungen für Mitglieder und Freunde der Feuerwehren in Schleswig-Holstein 
Herausgeber: Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein, Sophienblatt 33, 24114 Kiel, Tel. 0431 / 6032120 

 

Ausgabe 23/2009     3. Jahrgang   Nummer 67          27. August 2009     
 

Themen in dieser Ausgabe: 
Verbandswesen  

• Mitmachtage auf der NORLA – Einladung, Seite 1 – 2 

• Deutsche Feuerwehren erneut Vertrauenssieger, Seite 2 

Ausbildung  
• Ausbildungspaket „Erste Hilfe“, Seite 2 - 3 

Jugendfeuerwehr 
• Stellenausschreibung „Webmaster“, Seite 3 

• Einladung: Jugendfeuerwehren sind fit und rudern mit, Seite 4 

• Neuer pädagogischer Begleiter, Seite 4 -5 

Veranstaltung 
• FF Kiel-Russee auf Sendung, Seite 5 - 6 

• Plattdeutsche Lesung im Feuerwehrmuseum, Seite 6 
 

Verbandswesen 
 

Mitmachtage auf der NORLA - Einladung  
 
Was im Jahre 2006 mit einer Idee und  
dem zaghaften Versuch begann, hat  
gewaltig Fahrt aufgenommen. Die Mit- 
machtage sind zu einem festen Pro- 
grammpunkt vieler Feuerwehren im 
Lande geworden.  
Der größte Mitmachtag findet auch in  
diesem Jahr wieder auf der NORLA  
am übernächsten Wochenende statt.  
Viele Wehren haben bis heute schon  
ihren eigenen Mitmachtag erfolgreich  
durchgeführt. 
 
Dennoch gibt es immer noch Freiwillige  
Feuerwehren die sich diesem Thema noch nicht weiter genähert haben. „Wie geht das? 
Was muss alles berücksichtigt werden? Was sagen denn eigentlich die Kameraden an ei-
nem solchen Tag und was Fragen die Bürger?“ lauten oft die Fragen. Auch hier helfen wir 
gerne! 
Am Sonnabend dem 5. September und Sonntag, dem 6. September kann im Rahmen 
der Landwirtschaftsmesse „NORLA“ in Rendsburg kostenfrei dem NORLA-Mitmachtag-
Team gerne über die Schulter geschaut werden! 
 
Voraussetzung ist: In der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr erscheinen die Kameraden an 
Tor 7 des NORLA Geländes und zwar ausschließlich in Feuerwehruniform (Ausgehuniform 
oder Einsatzkleidung). Dort können Sie das Übungsgelände schon sehen und zu Fuß 

 



schnell erreichen. Ohne Feuerwehrkleidung kann kein kostenfreier Eintritt gewährt werden. 
Kameraden, die mit der Familie kommen, können hier nur ohne Familie hinein! 
 
Jede Wehr ist herzlich willkommen! Im Rahmen der Möglichkeiten können einzelne Kame-
raden in die Teamarbeit vor Ort mit eingebunden werden und so selber praktische Erfahrun-
gen sammeln. Damit wir aber einen Überblick erhalten, freuen wir uns auf eine kurze An-
meldung per Mail an Bauer@lfv-sh.de 

 
Eine große Bitte haben wir auch in diesem Jahr an die Wehren, die in diesem Jahr einen 
Mitmachtag durchgeführt haben. Bitte sendet uns kurz eine Info mit Euren Erfahrungen: 
 

• Teilnehmer im Alter 5 – 16 Jahre und Teilnehmer im Alter ab 16 Jahre  
• Wie viele Kameraden haben den Mitmachtag durchgeführt? 
• Hat es Erfolge gegeben? Eintritte Einsatzabteilung oder Fördernde Mitgliedschaft 
• Was ging nicht so gut? 
• Ideen zur Verbesserung? 
• Presseresonanz – gerne eine Kopie eines Artikel! 

  
Und wenn möglich ein oder zwei tolle Fotos vom Mitmachtag selber! 
Wir benötigen dieses Feedback, um unsere Arbeit beständig zu verbessern und um auch 
gegenüber den Trägern der Freiwilligen Feuerwehren die Notwendigkeit einer aktiven Mit-
gliederwerbung immer wieder deutlich zu machen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen und auch über viele Besucher auf der 
NORLA! 
 
 

Deutsche Feuerwehren erneut  
Vertrauenssieger 
 
Berlin – 93 Prozent der Deutschen haben ein  
hohes Vertrauen in die Feuerwehr – damit sind  
die Brandschützer erneut Sieger in der repräsen- 
tativen Umfrage des Magazins „Reader’s Digest“. 
Hans-Peter Kröger, Präsident des Deutschen  
Feuerwehrverbandes (DFV), erhielt für die deu- 
tschen Feuerwehren den „Pegasus Award“ 2009  
aus den Händen von Peter Braun, Direktor  
Kommunikation und Human Resources bei  
Reader’s Digest. „Ich freue mich sehr darüber,  
dass die Feuerwehrmänner und -frauen bereits  
im siebten Jahr den Spitzenplatz beim Vertrauen  
der Menschen in Deutschland innehaben“, er- 
klärte Kröger. „Dies zeigt, dass das haupt- und  
ehrenamtliche Engagement vor Ort ankommt.“ 
 
 

Ausbildung 
 

Ausbildungspaket „Erste Hilfe“ 
 
Die schleswig-holsteinische Jugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband bietet in ihrem 
umfangreichen Ausbildungsangebot in diesem Jahr erstmals drei verschiedene Lehrgänge 
aus dem Bereich der Ersten Hilfe an. An diesen Lehrgängen können nicht nur Verant-
wortliche in der JF teilnehmen, sondern alle Feuerwehrangehörigen! Sie eigenen sich 
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auch besonders für komplette Betreuerteams von Jugendfeuerwehren und alle, die Fahrten 
und Ausflüge planen. Alle Lehrgänge finden im Jugendfeuerwehrzentrum in Rendsburg 
statt. 
Erste-Hilfe-Lehrgang 
Termin: Samstag / Sonntag, 26. – 27. September 2009 
Inhalt: Erste-Hilfe-Ausbildung mit 16 Doppelstunden gemäß Verordnung. Gültig für Führer-
scheinklassen A, B, C und E und auch für die Beantragung der „Juleica“ (Jugendleitercard) 
– oder auch einfach nur als Auffrischung.  
Kosten: 45 Euro p.P., incl. Übernachtung, Verpflegung und Lehrgangsunterlagen.  
Notfallhilfe 
Termin: Freitag / Samstag, 6. – 7. November 2009  
Inhalt: Wiederholung Theorie, Herz-Lungen-Wiederbelebung mit und ohne AED, Unter-
schiedliche Fallbeispiele mit anschließender Besprechung und Analyse. Fallbeispiele bezie-
hen sich auf die Thematik „Erste Hilfe im Umgang mit Kindern auf Freizeiten“. 
Kosten: 45 Euro p.P., incl. Übernachtung, Verpflegung und Lehrgangsunterlagen.  
Erste Hilfe am Kind 
Termin: Samstag, 28. November 2009  
Inhalt: Spezielle Erste Hilfe bei Kindernotfällen, Spezifische Grundlagen der Anatomie, Kin-
derkrankheiten, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Fallbeispiele 
Kosten: 45 Euro p.P., incl. Verpflegung und Lehrgangsunterlagen.  
 
Weitere Infos und Anmeldung: 
LFV SH, Holger Bauer, Tel. 0431 / 6032195, Bauer@LFV-SH.de 
 
 

Jugendfeuerwehr 
 
Stellenausschreibung „Webmaster“ 
 
Die schleswig-holsteinische Jugendfeuerwehr im LFV SH sucht auf ehrenamtlicher Basis eine(n) 
 

„Homepage-Webmaster“ 
der schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehr 

 
Wir bieten ein interessantes, ehrenamtliches Betätigungsfeld: 
• Mit-Verantwortlichkeit für die inhaltliche und optische Neugestaltung und spätere Pflege 

der Website der schleswig-holsteinischen Jugendfeuerwehr www.shjf.de in enger Zu-
sammenarbeit mit unserem Provider 

• Bearbeitung und Einstellung aktueller Texte in Abstimmung mit der Geschäftsstelle. 
• Selbständige Kontrolle aller Terminankündigungen 
• Vorkenntnisse in "TYPO3" oder ähnliche Open-Force-Systeme wünschenswert 
• Mitarbeit in anderen Gremien, wenn diese den Internetauftritt berühren 
• Eine gründliche Einarbeitung wird garantiert 
• Erwünscht ist die Mitgliedschaft in einer Feuerwehr / Jugendfeuerwehr 
•  Auslagenersatz wird gewährt. 
Die Funktion unterliegt keiner Wahlperiode, sondern wird vom Landes-Jugendfeuerwehrwart 
ernannt. 
Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbungen per Mail oder Post an: Landesfeuer-
wehrverband SH, Jugendreferent Holger Bauer, Sophienblatt 33, 24114 Kiel, E-Mail:  
Bauer@LFV-SH.de.  
 
 
 
 

 



Einladung: Jugendwehren sind fit und „rudern“ mit! 
 
Beim E.ON Hanse-Cup 2009, der größten und einzigartigen Ruderveranstaltung mit internationalen 
Achtern mit großem Hafenfest, gibt es viele Mitmachwettbewerbe. Dazu zählen u.a. auch die DAMP 
Ergo-Cup-Wettbewerbe auf der Ergometerbühne bei der NDR-Bühne auf dem Hauptveranstaltungs-
gelände im Kreishafen Rendsburg. 
Am Freitag, dem 2.10.2009, soll in der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr der  

2. DAMP Ergo-Cup der Jugendfeuerwehren 

stattfinden. Ein Team besteht aus acht Mitgliedern (Alter 14-18 Jahre), diese bilden an acht Ruder-
ergometern einen gemeinsamen Achter. Sie werden als “Achterteam“ auf eine 500 m Sprintstrecke 
geschickt. Die Gesamtleistung wird in Watt ermittelt. Wer die höchste Wattzahl erreicht hat, hat den 
Sieger-Cup gewonnen. Wichtig: im Mittelpunkt des Wettbewerbs steht die Gemeinschaftsleistung.  
Jedes Team erhält eine Urkunde.  
Die Plätze 1-3 erhalten Preise gestiftet von der DAMP Holding AG: 

1. Platz: Gutschein für zehn Personen für das Aqua Tropicana in Damp 
2. Platz: je ein Rucksack und je ein Handtuch 
3. Platz: je ein Lanyard, eine Wollmütze und ein Basecap 
Zusätzlich erhalten die ersten drei Plätze jeweils einen Medaillensatz für das Team. Der Wettbewerb 
wird moderiert von Christian Pipke vom NDR-Schleswig-Holstein Magazin und Arno Boes vom Welt-
ruderverband. 
Der Teamchef der Jugendfeuerwehr wird von beiden auf der Bühne interviewt. Deshalb bitten wir auf 
der Anmeldung auch Angaben zur Jugendfeuerwehr zu machen und auch eine gewünschte Auf-
trittsmusik zu nennen. Eine gute Möglichkeit, für die Jugendfeuerwehren im Land zu werben. 
Die Siegerehrung wird voraussichtlich durch Innenminister Rainer Wiegard erfolgen. 
Hinweis:  
Es können auch zwei Jugendfeuerwehren ein Team bilden. Maximal zwölf Teams können teilneh-
men. Es zählt der Zeitpunkt des Eingangs des Antwortfax. 
Dieser Wettbewerb wird organisiert von der Rendsburger Ruderjugend. Juliane Kaak (HeLa Ruder-
riege) wird nach Ihrer Anmeldung zeitgerecht Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 
Für weitere Rückfragen stehen wir natürlich immer gerne zur Verfügung. Infos: 
www.eonhansecup.de 
Ich freue mich sehr, dass dieser Wettbewerb in Abstimmung mit dem Landesfeuerwehrverband er-
folgen kann. Meine Idee ist auf offene Ohren gestoßen, und ich bedanke mich für die Unterstützung 
insbesondere bei Holger Bauer. 
 
So, und nun bitte ich Sie herzlich um Ihre Teilnahme mit einem Team.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jochen von Allwörden 
 
 

Frischer Wind für die Gruppenstunden –  
„Pädagogischer Begleiter für die Arbeit in der Jugend-
feuerwehr“ auch in Schleswig-Holstein erhältlich 
 
Der in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr-und Katastrophenschutzschule des Landes 
Rheinland-Pfalz erstellte Ordner „Pädagogischer Begleiter für die Arbeit in der Ju- 
gendfeuerwehr dient der Unterstützung und Gestaltung der Gruppenstunden und „Unterrich-
te“ in der Jugendfeuerwehr.  
Die Arbeitshilfe ist Ergebnis auch zweier Diplomarbeiten, die sich zum einen mit den 
Interessen der Jugendlichen in der Jugendfeuerwehr, zum anderen mit den Erwart- 
ungen und Bedürfnissen von Jugendwartinnen und –warten beschäftigten.  
Viele Gespräche und das Feedback aus Lehrgängen und Seminaren zeigten, dass  
ein großes Interesse an Materialien zur Durchführung von Gruppenstunden und  



Unterricht im Bereich der Feuerwehrtechnik 
und der allgemeinen Jugendarbeit besteht.  
Es gibt für die Altersspanne der Jugend- 
feuerwehrmitglieder wenig adäquates  
Material, das in Gruppenstunden sinnvoll  
eingesetzt werden kann. 
Das allseits bekannte Problem: Viele  
Jugendwartinnen und -warte nutzen Folien  
für die Ausbildung der aktiven Feuerwehr- 
leute, bzw. setzen das, was sie selbst in der  
Feuerwehr gelernt haben 1:1 für die Jugend- 
feuerwehrarbeit um. Unsere Mädchen und  
Jungen in den Jugendfeuerwehren sind aber  
keine kleinen Erwachsenen oder nur zu klein  
geratene Feuerwehrleute! Die Vermittlung von 
Technikwissen an Kinder und Jugendliche be- 
darf einer altersgerechten Herangehensweise 
und einer entsprechenden didaktischen und  
methodischen Aufarbeitung. Der „Pädago- 
gische Begleiter für die Arbeit in der Jugend- 
feuerwehr“ in Form einer Loseblattsammlung  
erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. 
Er stellt vielmehr eine Sammlung von Inhalten 
dar; klassische Themen der Gruppenarbeit in  
der Jugendfeuerwehr, die wiederum Anreize für den Nutzer liefern, die aufgezeigten Metho-
den auch auf andere, nicht enthaltene Themen anzuwenden. Neue Ideen und eigene Erfah-
rungen können und sollen mit eingebunden werden.  
Weg von Vortrag und gewohntem Unterrichtsgeschehen mit Folie und Beamer – hin zur kin-
der- und jugendgerechten Aufarbeitung von feuerwehrtechnischen Inhalten und spieleri-
schen Umsetzung!  
In Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr Rheinland-Pfalz ist der Ordner auch für Ju-
gendfeuerwehren in Schleswig-Holstein erhältlich. Der 250 Seiten starke Ordner kostet 30 
Euro + Porto. 
Weitere Infos unter www.jf-rp.de . Zu bestellen über die Geschäftsstelle der Jugendfeuer-
wehr Rheinland-Pfalz, Lindenallee 41-43 in 56077 Koblenz, info@jf-rp.de . 
 
 

Veranstaltungen 
 

Freiwillige Feuerwehr Kiel-Russee auf Sendung 
 
Im Rahmen der 125-Jahr-Feier sendet  
die NDR 1 Welle Nord am Samstag von  
19 bis 20 Uhr eine Stunde Programm mit  
der Freiwilligen Feuerwehr Kiel-Russee in 
der Sendung "Hits und Oldies unterwegs". Mit einem Ü-Wagen auf dem Feuerwehrhof beim 
Gerätehaus wurde das einstündige Pro- 
gramm am Mittwoch aufzeichnen.   
Rund 40 Kameradinnen und Kameraden  
FF Russee waren bei diesem besonderen 
Ereignis anwesend und haben in mehre- 
ren Gesprächsblöcken nicht nur zur um- 
fangreichen Geschichte der ältesten FF  
Kiels erzählt sondern auch die Jugend- 
feuerwehr und interessante Besonder- 
heiten wie die “Küchentruppe” vorgestellt. 

 

 
NDR-Moderator Benedikt Stubendorff im Gespräch mit Wehr- 
führer Uwe Maaß. 



Bei anfänglicher und verständlicher Aufregung kehrte sehr schnell die gewohnte Routine 
einer FF mit rund 60-80 Einsätzen im Jahr ein. Wie “alte Hasen” standen von der Wehrfüh-
rung über die Gruppenführer und auch ein junges Mitglieder der JF vor dem Mikro. Es wur-
de gelacht und gescherzt, aber auch sachlich erklärt. Wie lange dann drei Minuten sind, in 
denen man konzentriert spricht, hätten viele vorher wohl nicht gedacht.  
Als der Moderator Benedikt Stubendorff dann versuchte unter Atemschutz zu moderieren, 
war die Stimmung bestens! Natürlich wird auch das umfangreiche Festprogramm vorgestellt 
und selbstverständlich kann auch jeder Leser des LFV-Newsletter unter www.feuerwehr-
russee.de alle Informationen und Termine zum 125jährigen Jubiläum genau nachlesen.  
Gäste und Feuerwehrinteressierte sind herzlich eingeladen! 
Eine tolle Aktion, die den Feuerwehralltag am Sonnabend in jedes Radio bringt – zuhören 
lohnt sich auf alle Fälle, den die ausgewählten Hits und Oldies sind so abwechslungsreich 
und vielseitig wie die Feuerwehr Kiel-Russee selbst. 
 
 

Plattdeutsche Lesung mit Christa Heise-Batt 
 
Zahlreiche plattdeutsche Geschichten rund um die Feuerwehr und aus dem täglichen Leben 
erzählt Christa-Heise, Erste Kulturpreisträgerin der Stadt Norderstedt, am Donnerstag, dem 
3. September 2009 um 19.00 Uhr, im Museumsrestaurant „Kneipe im Museum“. Die alljähr-
liche Benefizveranstaltung zugunsten des Feuerwehrmuseums Schleswig-Holstein steht 
diesmal unter dem Motto " Wedder nie Vertellen - vun Em un Ehr un vun de Füerwehr". Ein-
tritt: 5,- Euro an der Abendkasse 

Lieber Leser, liebe Leserin, 

der Newsletter des Landesfeuerwehrverbandes Schleswig-Holstein ist ein Informationsangebot an alle, die sich in 
der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Aber auch für Außenstehende soll dieser Newsletter die eine 
oder andere interessante Information bereithalten und damit Lust auf das Feuerwehrwesen wecken. Daher leiten 
Sie diesen Newsletter bitte auch an andere weiter. Auf unserer Website  kann man sich unter dem Button „News-
letter bestellen“ als neuer Abonnent eintragen lassen. 
Ihre Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne entgegen. Sie erreichen die Newsletter-Redaktion unter der 
Mail Bauer@LFV-SH-de oder telefonisch unter 0431 / 6032195.  
Wir wünschen eine informative Lektüre. 
 
Newsletter-Redaktion 
Landesfeuerwehrverband Schleswig-Holstein 

 


